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Ein Mehr an Robustheit und Zuverlässigkeit 

Um die Beständigkeit der Uhrwerke gegen Erschütterungen – insbesondere 

auch beim Herunterfallen – zu erhöhen, hat Rolex eine außerordentlich wirksame, 

exklusive Stoßsicherung entwickelt und patentiert: das Paraflex-System. 
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Der Zapfen, EIN GRUNDPFEILER des Uhrwerks 

Eines der am meisten beanspruchten Elemente des Uhrwerks bei Erschütterungen ist die 

Unruhwelle. Die Unruh ist eine bewegliche Komponente, die mit ihrer großen Massenträgheit beste 

chronometrische Leistungen der Armbanduhr gewährleistet. Die Wellenzapfen müssen möglichst 

dünn sein – etwa sieben hundertstel Millimeter Durchmesser, so dick wie ein Haar –, um die Reibung 

zu minimieren. Sie sind daher sehr empfindlich. 

GroSSe Herausforderung für den Uhrmacher 

Die Suche nach einer Vorrichtung zum wirksamen Schutz der Zapfen der Unruhwelle war eine der 

großen Herausforderungen bei der Entwicklung der Armbanduhr, die durch das Tragen am 

Handgelenk Belastungen aller Art ausgesetzt ist. So stellte die Erfindung eines Antischocksystems 

Anfang der 1930er-Jahre einen entscheidenden Fortschritt dar. Rolex rüstet seine Uhrwerke mit 

solchen Stoßsicherungen an der Unruh und am Hemmungsrad aus. 

Obwohl diese Miniatur-Stoßfänger im Laufe der Jahre immer vollkommener wurden, haben sie doch 

auch ihre Grenzen. Es kann vorkommen, dass die Festigkeit der Feder, mit der sie ausgestattet sind, 

nicht ausreicht und sie sich bei starken Stößen öffnet. Die Folge davon ist, dass das Uhrwerk stehen 

bleibt. 

Um 50 % erhöhte StoSSfestigkeit 

Um die Verlässlichkeit des Antischocksystems zu optimieren, hat Rolex seine wesentlichen 

Funktionen überarbeitet. Den Ingenieuren von Rolex ist es in Zusammenarbeit mit den Uhrmachern 

gelungen, die Stoßfestigkeit des Antischocksystems unter Beibehaltung der chronometrischen 

Eigenschaften der Unruh um 50 % zu erhöhen. Ganz besondere Aufmerksamkeit wurde dabei auf 

die Entwicklung einer neuen Feder verwandt. Dieses Schlüsselelement der Stoßsicherung wurde 

komplett überarbeitet: Es ist mit seiner raffinierten Geometrie in der Lage, extremen 

Beanspruchungen zu widerstehen. 

Optimierung von Montage- und Servicearbeiten 

Das 2005 eingeführte, von Rolex optimierte, Paraflex-Antischock-System genannte Schutzsystem 

bietet neben der erhöhten Stoßfestigkeit zahlreiche weitere Vorteile. Sein innovatives Design 

gewährleistet, dass die Feder unabhängig von den einwirkenden Bedingungen fest mit dem Support 

verbunden bleibt und sich nicht so leicht verformen kann. Außerdem ist es möglich, die 

Schmiermittelreserve für die Drehfunktion zu bemessen. Die Komponenten können zudem, da sie 
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jetzt absolut symmetrisch sind, beidseitig eingebaut werden, ohne dass dadurch die 

Leistungsfähigkeit des Systems beeinträchtigt wird. All diese Parameter erleichtern nicht nur seinen 

manuellen Zusammenbau, sondern auch die Servicearbeiten durch den Kundendienst. 

Exklusives Markenzeichen 

Die Erfindung des Paraflex-Antischocksystems durch Rolex wurde durch die gewaltigen Fortschritte 

auf dem Gebiet des dynamischen Modellierens in 3-D ermöglicht. Außerdem waren zahlreiche 

Schockprüfungen und Messungen im Labor erforderlich, um die Leistungsgewinne zu bestätigen. 

Die Feder des Stoßsicherungssystems ist mit ihrer neuen Geometrie zu einem exklusiven 

Markenzeichen der Rolex Uhrwerke geworden. 


